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Gefördert vom:

Regionale Wissenstransferstrukturen als 

Change Agent? Messung des Beitrags zu 

Nachhaltiger Entwicklung
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• Problem: 

• Heterogene Strukturen von Wissenstransfer

• Fehlende Daten:

• Mangel an übergreifenden Indikatoren, die Innovationen in den 
Kontext regionaler Wissenstransferstrukturen setzen 

• Mangel an Indikatoren, die den Erfolg von Innovationen in Bezug zu 
ihrem NE Impact abbilden (weder im Oslo-Manual noch im Frascati-
Manual)

Der Beitrag von Innovationen zur nachhaltigen Entwicklung ist 
unklar. Es mangelt derzeit an geeigneten Indikatoren.
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Projektziele

1. Indikatorenentwicklung durch Untersuchung von Wissenstransferstrukturen

Indikatoren erlauben Rückschlüsse auf…

• das zugrundeliegende Wissenstransferverständnis (#-Helix-Modelle)

• die Einbindung von Akteuren

• die Ausrichtung auf Nachhaltige Entwicklung (prozeduraler und institutioneller Kontext)

• den Beitrag durch Innovationen in Richtung NE  (z.B. Systeminnovationen; Impact in 
Richtung SDGs).

• [Entwicklung eines „NE-Frühbeobachtungssystems“]

2. Politikempfehlungen für die Gestaltung und Förderung von regionalen 
Wissenstransfersystemen formulieren
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Fragestellung: Was führt zu (mehr) NE-Innovationen?

• „Unterscheiden sich regionale Innovationssysteme mit ihren Wissenstransferstrukturen, 
die explizit auf NE ausgerichtet sind, in ihrem Innovationsoutput und ihrem Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung von regionalen Innovationssystemen, die diesen Fokus nicht 
haben?“

• Ausgangshypothese: „In regionalen Innovationssystemen kann man Akteure in 
Unternehmen und öffentlichen Einrichtungen, die grundsätzlich NE-sensibel sind, durch 

geeignete Wissenstransferstrukturen so in Lernprozesse mit anderen Akteuren der 

Zivilgesellschaft einbinden kann, dass die NE-relevanten Innovationen an Zahl oder an 
Wirkungspotential zunehmen. “

• Strukturen und Akteure beeinflussen Innovationsdynamik
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Untersuchungsdesign
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Untersuchung regionaler Wissenstransferstrukturen
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Schluss

Impact Messung herausfordernd:

• Wirkungsmechanismen von Zielorientierung „Directionality“ bislang wenig beachtet

• Etablierung der Links zwischen Wissenstransferstruktur und NE notwendig

• Link zwischen Wissenstransferstruktur und RIS bestimmt nicht nur durch direkte, sondern 

auch indirekte Verbindungen
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